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Es ist viel passiert die letzten Jahre, weil ich immer mehr Erfahre,                                                                          

doch manches kann ich nicht begreifen, warum es Kriege oder Hass gibt                                          

oder dass man sich nicht liebt.                                                                                                               

Muss ich unsere Bilder auf den Boden schmeißen, um die Liebe zu vergessen                                   

oder gleich zerreißen oder andere über den Glücksberg schleifen?                                                

Muss ich die Jahre des Alleinseins betrauern oder gar bereuen,                                            

Schicksalsschläge gar bedauern oder mich selber betreuen,                                                           

doch auch das - macht es nicht besser, es verschlimmert sich sogar,                                              

ich fühle mich wie eingesperrt und ausgelacht - wie im letzten Jahr,                                                             

in der abgesperrten Tür, der Schlüssel steckt,                                                                                               

doch was ist da nur, was mich zurückhält, zurückwirft - das bist du.          

Lass mich gehen, wenn ich will,                                                                                                                   

lass mich ziehen, wenn ich kann,                                                                                                         

wenn ich still bin, bin ich still,                                                                                                        

wenn ich was ändern will, fang` ich an. 

Was hat das zu bedeuten, warum stehst du mir im Weg,                                                                              

ich habe dir doch  mein Herz  in die Hand gelegt                                                                            

und nun ist Schluss- vorbei, denn jetzt bin ich frei                                                                                       

und du kommst damit nicht weiter, die Zukunft bricht entzwei,                                                              

wieder was gelernt - wieder was gewonnen, doch der Schmerz sitzt noch tief                                                         

und die letzte Kraft ist genommen, doch nur noch einen letzten Atemzug                                                    

und dann geh ich dahin, ich hab` - von dir genug.                                                                                

Lass mich gehen, wenn ich will,                                                                                                                   

lass mich ziehen, wenn ich kann,                                                                                                         

wenn ich still bin, bin ich still,                                                                                                        

wenn ich was ändern will, fang` ich an. 

Lass mich gehen, wenn ich will,                                                                                                                   

lass mich ziehen, wenn ich kann,                                                                                                         

wenn ich still bin, bin ich still,                                                                                                        

wenn ich was ändern will, fang` ich an. 

Und ich gebe niemals auf, stelle dich darauf ein,                                                                                     

denn ich komme nie mehr wieder, will nicht mehr hier alleine sein,                                                     

in der abgesperrten Tür, der Schlüssel steckt und ein neues Gefühl - habe ich in mir geweckt                          

und eine neue Welt entdeckt, hinter einem großen Licht,                                                                         

denn die Gegenwart möchte ich nämlich nicht und sehe ein letztes Mal in dem Spiegel - mich.                             
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